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Schöneck/Vogtl. 10.09.2026

Datum,           Name geprüft am,   NameNr. Planzeichnung / Änderungen

1 Entwurf 10.09.2026,   Zahn

2 26.03.2024,    Leißner 26.03.2024,   Zahn

Datum,                             Unterschrift Datum,                             Unterschrift

entwickelt Zahn
Datum Bearbeiter

10.09.2026

Ergänzungssatzung BahnhofstraßeProjekt: 10.09.2026

10.09.2026

Entwurf zur erneuten Beteiligung § 4a III BauGB 

3 26.06.2024,    Leißner 26.06.2024,   ZahnSatzungsfassung

494/112

2510/42

N

Stand: II / 2026

Plangrundlage:
Amtliche Liegenschaftskarte (ALK) - Staatsbetrieb
Geobasisinformation und Vermessung Sachsen

1 Erläuterung zeichnerischer Festsetzungen gemäß Planeintrag
Planzeichen Planungsrechtliche Festsetzung      Rechtsgrundlage Textlicher Teil

Rechtsgrundlagen
1 Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt

durch Artikel 8 des Gesetzes vom 23.07.2026 (BGBl. I 2026 Nr. 226) geändert worden ist.
2 Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die

zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 03.07.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist.
3 Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch Artikel 6 des

Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189) geändert worden ist.
4 Sächsische Bauordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Mai 2016 (SächsGVBl. S. 186), die

zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 1. März 2024 (SächsGVBl. S. 169) geändert worden ist.

2.1 Verdacht auf schädliche Bodenveränderungen
Sollten während der Durchführung des Vorhabens konkrete Anhaltspunkte den hinreichenden Verdacht
einer schädlichen Bodenverunreinigung oder Altlast ergeben, so ist das Umweltamt des Landratsamtes
Vogtlandkreis, untere Abfall- u. Bodenschutzbehörde, Bahnhofstr. 46-48, 08523 Plauen, Tel. 03741/300-0,
gemäß Anzeigepflicht des § 12 III SächsKrwBodSchG unverzüglich zu informieren.
Sofern von diesem angezeigten schädlichen Boden- und/oder Grundwasserveränderungen Gefahren
ausgehen und die öffentliche Sicherheit und Ordnung bedroht wird, kann die Behörde nach § 9 BBodSchG
Maßnahmen treffen, die Ihr nach pflichtgemäßem Ermessen im Rahmen der Gefahrenabwehr erforderlich
erscheinen. Werden daraufhin Untersuchungen veranlasst, sind diese nach den Vorgaben der
Bundesbodenschutzverordnung (BBodSchV) durchzuführen. Über Verwertung und Verbringung des
Aushubmaterials ist je nach Schadstoffgehalt des ausgehobenen Materials zu entscheiden.
Bei Bauausführungen ist durch geeignete Maßnahmen dafür Sorge zu tragen, dass schädliche
Bodenveränderungen des Untergrunds und des Erdaushubes, wie Schadstoffeinträge oder Vermischung mit
Abfällen vermieden werden (z.B. Lagerung von Bauabfällen getrennt vom Bodenlager).

2.2 Bauen im Erdbebengebiet
Die Stadt Schöneck/Vogtl. liegt in der Erdbebenzone 1, Untergrundklasse R (Erdbebenzonenkarte der
ehemaligen DIN 4149:2005-4). Die Vorgaben der erdbebengerechten Baunorm DIN EN 1998-1/NA:2011-01
sind deshalb im Plangebiet zu beachten. Plangebiet befindet sich darüber hinaus in der Frosteinwirkungszone
III nach Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen (RStO 12).

2  Textliche Hinweise

2.3 Baugrunduntersuchungen
Bei Baugrunduntersuchungen gewonnene geowissenschaftlichen Erkenntnisse sind gemäß § 15
SächsKrwBodSchG der zuständigen Behörde, dem Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
(LfULG), Abt. 10, vorzulegen. Dies betrifft auch die Bohranzeige- und -ergebnismeldepflicht. Informationen
zur Anzeige sowie zu Erfassung und Auswertung von Daten geologischer Bohrungen sind unter
www.geologie.sachsen.de, Link „Daten und Sammlungen“ —> „Bohrungsdaten“ verfügbar. Eine
Bohranzeige kann über das Portal „ELBA.Sax“ elektronisch erfolgen
(https://antragsmanagement.sachsen.de/ams/elba). Zudem sind bei der Durchführung von
Aufschlussarbeiten die Regelungen des Lagerstättengesetzes zu beachten (LfULG - Merkblatt).

2.4 Bodenschutz im Rahmen von Baumaßnahmen
Forderungen des Merkblattes zu Belangen des Bodenschutzes sind bei allen Baumaßnahmen zu beachten.
Oberboden ist zu Beginn aller Erdarbeiten gemäß DIN 18 915 abzuschieben, zu sichern und anforderungs-
gerecht zu lagern. Die Grundsätze des sparsamen und schonenden Umgangs mit Boden des § 202 BauGB
sind zu beachten. Humoser Ober- und Unterboden ist getrennt auszubauen, zu lagern und wieder einzu-
bauen. Die Verwendung unbelasteten Ober- und Unterbodens auf den Baugrundstücken ist anzustreben.

2.5 Kampfmittel
Sollten bei der Bauausführung Kampfmittel zu Tage treten, sind die Arbeiten unverzüglich einzustellen, der
Sächs. Kampfmittelbeseitigungsdienst zu kontaktieren (Tel. 0351/85010) und die nächste Polizeidienst-
stelle zu informieren (§ 3 Kampfmittelverordnung).
Das Betreten der Fundstelle ist verboten (§ 4 Kampfmittelverordnung). Wer vorsätzlich oder fahrlässig
gegen die §§ 3 und 4 der Kampfmittelverordnung verstößt, handelt ordnungswidrig und kann mit einer
Geldbuße bestraft werden. Die Bauausführenden sind auf diesen Umstand hinzuweisen und zu belehren.

Ergänzungssatzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl.
Nach § 34 Abs. 6 Satz 2 i.V.m. § 10 des Baugesetzbuches vom 23.06.1960 (BGBl. I 1960 S. 341), neugefasst durch 
Bekanntmachung vom 3.11. 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 23.07.2026 
(BGBl. I 2026 Nr. 226) i.V.m. § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung i.d.F. der Bekanntmachung vom 09.03.2018 
(SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 27.06.2025 (SächsGVBl. S. 285), hat der 
Stadtrat der Stadt Schöneck/Vogtl. am __.__.202_ die Ergänzungssatzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. zur 
Einbeziehung in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil als Satzung beschlossen.

Die Ergänzungssatzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. besteht aus dieser Satzung sowie ihrer Planzeichnung
(M 1:1.000), der Erläuterung der zeichnerischen Festsetzungen gemäß Planeintrag und dem textlichen Teil vom
__.__.202_.

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus der Planzeichnung (M 1:1.000) der Satzung.
Die Ergänzungssatzung bezieht die umgriffene Außenbereichsfläche der Flurstücke 401/7, 401/8, 401/9, 401/10
und , 401/15 und Teile der Flurstücke 384/4, 384/5, 385/1, 401/2, 401/5, 401/6, 401/11 401/16, 401/17, 402/a,
403/1 und 2510/44 die durch die bauliche Nutzungen des angrenzenden Innenbereichs an der Bahnhof- und
Klingenthaler Straße entsprechend geprägt sind in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil Schöneck/Vogtl.
ein. Die einzubeziehende Fläche ist in der Planzeichnung (M 1 : 1.000) maßgebend mit schwarz durchgezogener
Linie dargestellt. Die gleichfarbige äußere Strichline dient ausschließlich der optischen Verdeutlichung.

Innerhalb der festgelegten Grenzen der Ergänzungssatzung richtet sich die planungsrechtliche Zulässigkeit nach
den Festsetzungen in der Planzeichnung (M 1 : 1.000) und textlichen Teil, im Übrigen nach § 34 BauGB. Der
Satzung ist die Begründung vom __.__.202_ beigefügt.

Die Ergänzungssatzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. tritt mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft (§10
Abs. 3 BauGB).

- Siegel -

Schöneck/Vogtl., den __.__.202_ ________________________
Andy Anders, Bürgermeister Stadt Schöneck/Vogtl.

Verfahrensvermerke
Die Bezeichnung und graphische Darstellung der Flurstücke betreffs ihrer Übereinstimmung mit den
Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters wird mit Stand vom __.__.202_ bestätigt. Die Lagegenauigkeit der
zeichnerischen Darstellung wird nicht bestätigt.

- Siegel -

Plauen, den __.__.202_ ________________________
Der Amtsleiter
Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für Kataster und Geoinformation

3. Dieser Beschluss einschließlich der Adressen der Internetveröffentlichung und der Dauer der Veröffentlichungsfrist sowie
der Stelle der ergänzenden öffentlichen Auslegung des Entwurfes in der Fassung vom 10.09.2026 der Satzung wurden
im Internet vom __.__.2026 bis __.__.2026 sowie durch Abdruck am __.__.2026 im Schönecker Anzeiger vom
__.__.2026 bis __.__.2026, mit den Hinweisen ortsüblich bekannt gemacht, dass Bedenken und Anregungen während
der Auslegungsfrist von Jedermann elektronisch, schriftlich oder zu Protokoll vorgebracht werden können, nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei Beschlussfassung über die Satzung unberücksichtigt bleiben können und
welche anderen leicht zu erreichenden Zugangsmöglichkeiten bestehen. Auf das Absehen der Durchführung einer
Umweltprüfung ist gemäß § 13 III, Satz 2 BauGB ist hingewiesen worden.
Die Entwurfsunterlagen sind in der Zeit vom __.__.2026 bis zum __.__.202_ im Internetportal der Stadt und
über das zentrale Internetportal des Freistaats Sachsen veröffentlicht worden und haben ergänzend während
der Dienstzeit vom __.__.2026 bis __.__.202_ öffentlich ausgelegen.
Die von der Planung berührten Träger öffentlicher Belange (TÖB) und die Nachbargemeinden sind mit
Schreiben vom __.__.2026 zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden. Auf das Absehen von der
Durchführung einer Umweltprüfung ist gemäß § 13 III, Satz 2 BauGB ist hingewiesen worden.

- Siegel - Stadt Schöneck/Vogtl.

Schöneck/Vogtl., den __.__.202_ _____________________
Andy Anders, Bürgermeister

4. Der Stadtrat hat die vorgebrachten Bedenken und Anregungen sowie die Stellungnahmen der TÖB's und der
Nachbargemeinden geprüft, abgewogen und beschlossen. Das Ergebnis der Abwägung ist gemäß § 3 II Satz
5, 2. Halbsatz BauGB mitgeteilt worden.

- Siegel - Stadt Schöneck/Vogtl.

Schöneck/Vogtl., den __.__.202_ _____________________
Andy Anders, Bürgermeister

5. Die Ergänzungssatzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. mit Planzeichnung, Erläuterung der zeichnerischen
Festsetzungen und textlichem Teil vom __.__.202_ wurde vom Stadtrat am __.__.202_ als Satzung
beschlossen (BS -Nr. ___/202_). Die Begründung zur Ergänzungssatzung vom __.__.202_ wurde in
demselben Beschluss des Stadtrats gebilligt.

- Siegel - Stadt Schöneck/Vogtl.

Schöneck/Vogtl., den __.__.202_ _____________________
Andy Anders, Bürgermeister

6. Die Ergänzungssatzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. gemäß Satzungsbeschluss BS-Nr. SR / 2026/___
des Stadtrats vom __.__.202_ wird hiermit ausgefertigt.

- Siegel - Stadt Schöneck/Vogtl.

Schöneck/Vogtl., den __.__.202_ _____________________
Andy Anders, Bürgermeister

7. Der Beschluss der Ergänzungssatzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. als Satzung sowie die Stellen, bei der die
Satzung sowie die Begründung vom __.__.202_ auf Dauer während der Dienststunden von jedermann eingesehen
werden kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, ist im Schönecker Anzeiger am __.__.202_ öffentlich
bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie ihre Rechtsfolgen (§§ 214, 215 BauGB und § 4
SächsGemO) und weiter auf Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§ 44 BauGB) hingewiesen
worden. Die Satzung ist damit am __.__.202_ in Kraft getreten.

- Siegel - Stadt Schöneck/Vogtl.

Schöneck/Vogtl., den __.__.202_ _____________________
Andy Anders, Bürgermeister

8. Die Einstellung der in Kraft getretenen Ergänzungssatzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. mit Begründung in
das Internetportal der Stadt Schöneck/Vogtl. und das zentrale Internetportal des Freistaats Sachsen erfolgten
am __.__.202_.

- Siegel - Stadt Schöneck/Vogtl.

Schöneck/Vogtl., den __.__.202_ _____________________
Andy Anders, Bürgermeister

1. Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 15.06.2026 mit Beschluss-Nr. SR/2026/0031 den Beschluss zur
Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung der Ergänzungssatzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. gefasst
(öffentlich bekanntgemacht im Schönecker Anzeiger, am __.0_.2026).

- Siegel - Stadt Schöneck/Vogtl.

Schöneck/Vogtl., den __.__.202_ _____________________
Andy Anders, Bürgermeister

2. Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am __.09.2026 mit Beschluss-Nr. SR/2026/____ den Entwurf der
Ergänzungssatzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. mit Planzeichnung, Erläuterung der zeichnerischen
Festsetzungen und textlichem Teil vom 10.09.2026 und die Begründung im Stand vom 10.09.2026 gebilligt
sowie die Bürgerbeteiligung nach § 3 II BauGB sowie der berührten Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäß § 13 II Satz 1 Nr. 3 BauGB beschlossen.

- Siegel - Stadt Schöneck/Vogtl.

Schöneck/Vogtl., den __.__.202_ _____________________
Andy Anders, Bürgermeister

2  Nachrichtliche Übernahmen    § 9 VI BauGB
Zeichen                          Erläuterung

Abgrenzung räumlicher Geltungsbereich der rechtskräftigen
Abgrenzungs- und Abrundungssatzung Schöneck

Versorgungsleitungen unterirdisch 

TW Trinkwasserversorgungsleitung ZWAV
E Energieversorgungskabel Mitnetz Strom GmbH 

MW Mischwasserentsorgungsleitung ZWAV

Flurstücksgrenzen mit Bezeichnung im räumlichen
Geltungsbereich dieses Ergänzungssatzung

401/8

Flurstücksgrenzen mit Bezeichnung außerhalb des räumlichen
Geltungsbereichs der Ergänzungssatzung

401/5

bestehende Haupt- und Nebengebäude

TK-Linie der Deutschen TelekomF

1 Planungsrechtliche Festsetzungen
1.1 Überbaubare Grundstückfläche (§ 9 I Nr. 2 BauGB, § 23 IV BauNVO)
(1) Die zulässige Bebauungstiefe ist von der jeweils festgesetzten straßensetigen Baugrenze aus zu ermitteln.
(2) Die zulässige Bebauungstiefe beträgt auf den in den Geltungsbereich dieser Ergänzungssatzung

einbezogenen Baugrundstücken bzw. Grundstückflächen westlich der Bahnhofstraße 30 Meter.
(3) Auf den östlich der Bahnhofstraße in den Geltungsbereich dieser Ergänzungssatzung einbezogenen

Baugrundstücken fällt sich die zulässige Bebauungstiefe mit der Grenze des räumlichen Geltungsbereichs
dieser Satzung zusammen.

1.2 Zuordnung der Ausgleichsmaßnahme zu den Eingriffsfestsetzungen (§ 9 Abs. 1a BauGB)
Die Pflanzmaßnahme zu Pflanzung von 12 Laub- oder Obstbäumen auf Flst. 338/62, Gemarkung Schöneck
wird den Eingriffsgrundstücken dieser Ergänzungssatzung als Sammelausgleichsmaßnahme zugeordnet.

401/10

401/9

401/8

401/7

385/1

401/2

402/a

401/17

401/15

25
10

/44

401/16

401/6

403/1

1.1     Überbaubare Grundstücksfläche § 9 I Nr.2 BauGB
Baugrenze § 23 I BauNVO

der Ergänzungssatzung
§ 34 IV Nr.3 BauGB1.2     Grenze räumlicher Geltungsbereich

Entsorgungsleitungen unterirdisch 

Gebietsausstattung Technische Infrastruktur 

Energieversorgunganlage (Netzstation) 

Pflanzliste Laubbäume und Obstbäume
Wissenschaftlicher Name Deutscher Name Wissenschaftlicher Name Deutscher Name
Carpinus betulus Hainbuche Malus spec. Apfel (in Sorten), Zierapfel
Salix caprea Salweide Pyrus communis Birne (i.S.)
Sorbus aucuparia Eberesche Prunus spec. Süßkirsche (i.S.), Zierkirsche
Acer pseudoplatanus Bergahorn Prunus padus Traubenkirsche
Tilia cordata Winterlinde Fagus sylvatica Rotbuche
Tilia platyphyllos Sommerlinde Quercus robur Stieleiche

2.6 Vermessung
Lt. § 6 III SächsVermKatG hat der Eigentümer die Aufnahme des veränderten Zustandes in das
Liegenschaftskataster unverzüglich, spätestens zwei Monate nach Abschluss der Maßnahme, für nach dem
24.06.1991 abgebrochene, neu errichtete, in ihren Außenmaßen wesentlich veränderte Gebäude oder die
veränderte Nutzung eines Flurstücks auf seine Kosten zu veranlassen. Vermessungs- u. Grenzmarken
sowie Einrichtungen zu deren Schutz oder Signalisierung auf den Flurstücken sind zu dulden (§ 6 I
SächsVermKatG).
Während der Baumaßnahmen sind vorhandene Grenzpunkte weder zu beseitigen noch zu verändern.
Gegebenenfalls sind Grenzpunkte im ausgewiesenen Bereich vor der Baumaßnahme durch einen Öffentlich
bestellten Vermessungsingenieur (ÖbV) sichern zu lassen. Veränderung, Beschädigung, Entfernung u.ä.
von Vermessungs- und Grenzmarken sind Ordnungswidrigkeiten (§27 SächsVermKatG).
Sollten die im zeichnerischen Teil verzeichneten beiden Aufnahmepunkte des amtlichen Lagebezugssystem
(AP) in ihrer Lage durch Bauarbeiten u.ä. gefährdet sein, ist das Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für
Kataster und Geoinformation, Tel. 03741 / 300 2415 unverzüglich zu informieren.Von dieser Stelle werden
erforderliche Sicherungsmaßnahmen veranlasst.

2.7 Ver- und Entsorgungsleitungen bzw. -anlagen
Für den Brandschutz ist eine Löschwassermenge von mind. 800 Liter / Minute für eine Löschdauer von 2
Stunden innerhalb eines Umkreises von 300 m zur Verfügung zu stellen. Zu den Löschwasserentnahme-
stellen müssen für die Feuerwehr entsprechende Zufahrten vorhanden sein, die den Anforderungen der DIN
14090 „Flächen für die Feuerwehr auf Grundstücken" genügen. Dieser Hinweis gilt analog für Zufahrten zu
geplanten Objekten (Gebäude und ähnliche bauliche Anlagen). Sperrpfosten, Sperrbalken, Schranken u.
dgl. im Zuge der Feuerwehrzufahrten sind mit Verschlüssen zu versehen, die sich mit dem Dreikant des
Überflurhydrantenschlüssels nach DIN 3223 oder durch Feuerwehrschließung öffnen lassen.

2.8 Archäologie und Denkmalschutz / Radonvorsorge
Sollten archäologische Funde oder Befunde auftreten, so besteht für diese Funde eine Meldepflicht gemäß
§ 20 SächDSchG gegenüber der zuständigen Denkmalschutzbehörde oder dem Landesamt für Archäologie,
Tel. 0351/89260. Die am Bau beteiligten Firmen sind vor Bauausführung über die Meldepflicht von
Bodenfunden zu informieren.
Die Stadt Schöneck/Vogtl. liegt innerhalb eines festgelegten Radonvorsorgegebiets nach § 121 I Satz1
Strahlenschutzgesetz. Beim Neubau von bzw. baulichen Veränderungen mit erheblicher Verminderung der
Luftwechselrate an Gebäuden mit Aufenthaltsräumen u/o Arbeitsplätzen sind Maßnahmen zum Schutz vor
Radon durchzuführen. Mögliche Maßnahmen nennt die Anlage 2 der Begründung dieser Satzung.

2.9 Dach- und Fassadenbegrünung  / Nutzung regenerativer Energien / Beleuchtungsanlagen
Die Anbringung extensiver Dach- und Fassadenbegrünungen wird ausdrücklich empfohlen. Sie dienen der
Minimierung des grundstücksbezogenen Versiegelungsgrades und werden bei einer Mehrversiegelung mit
dem Faktor 1 angerechnet.
Für die Beheizung der Gebäude sind emissionsarme Brennstoffe zu verwenden.
Die Nutzung der Solarenergie wird ausdrücklich empfohlen.
Für die Beleuchtung der Baugrundstücke sind Lampen zu verwenden, die einen geringen Anteil an den
Lichtwellen mit Lockwirkung gegenüber nachtaktiven Insekten besitzen.
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MW

MW

Weitergehende Ausgleichsmaßnahme nach § 1a BauGB

Das Planvorhaben stellt einen Eingriff in Natur- und Landschaft dar. Gemäß § 1a BauGB sind für den Eingriff in den 
Naturhaushalt Ausgleichsleistungen entsprechend der Eingriffsregelung des Bundesnaturschutzgesetzes 
(BNatSchG) zu erbringen.
Die Beeinträchtigungen von Natur und Landschaft sind zu kompensieren. Die zur Kompensation erforderliche 
Maßnahme ist entsprechend nachfolgender Festsetzung eines Pflanzgebotes gemäß § 9 I Nr. 25 a BauGB 
innerhalb der oben bezeichneten Fläche des Flst. 338/62, Gemarkung Schöneck außerhalb des Geltungsbereiches 
zu realisieren.
Die Realisierung der Ausgleichsmaßnahme wird durch den Planungsträger vorgenommen.

Anpflanzung von Laub- oder Obstbäumen der Pflanzliste Laubbäume und Obstbäume außerhalb
Geltungsbereich der Ergänzungssatzung Bahnhofstraße Schöneck / Vogtl.

1. Maßnahme:
Als Ausgleich für die zu erwartenden Eingriffe in Natur und Landschaft sind innerhalb der oben mit Pb 1
bezeichneten Fläche des Flst. 338/62, Gemarkung Schöneck 12 heimsche und standortgerechte mindestens
mittelkronige Laub- oder Obstbäume (mindestens Halbstamm, 2 x v, mit Ballen, StU 12 - 14 cm) der Pflanzliste
Laubbäume und Obstbäume zu pflanzen. Der gegenseitige Pflanzabstand soll 8 m nicht unterschreiten.

2. Die Anpflanzungen sind nach  § 9  I Nr.25b auf Dauer zu erhalten, Verluste an gepflanzten Gehölzen sind
zu ersetzen. Pflegemaßnahmen, die der dauerhaften Erhaltung der Gehölze dienen, sind durchzuführen.

401/16

Maßnahmefläche extern für die Anpflanzung von 
Laub- u/o Obstbäumen 

Erläuterung Planzeichen zu externer Ausgleichsmaßnahme

Flurstücksbezeichnung für den Bereich der externen Ausgleichsmaßnahme
auf  Flst. 338/62, Gemarkung Schöneck

401/5

384/5 384/4

P  1b

10.09.2026,    Leißner

338/62

Stand: II / 2026

Plangrundlage:
Amtliche Liegenschaftskarte (ALK) + Luftbildaufnahme 2025
Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen

1994/15

1994/11

1994/18

1994/12

1994/13

338/47

338/59

338/62

338/63

312/b

312/a

312

338/48

P  1b

7.2

22.6

18.2

11.3

7.0
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